
WS 5 Bildungsteilhabe aktiv fördern –  
im Rahmen der Fachtagung „Kommunale Prävention wirkt“ am 22.11.2023 
Dornbirn Kulturhaus 
Impulsgebende: Katharina Lenz, Doris Meusburger, Bea Bröll (Lerncafé Caritas) 
Moderation: Sabine Jochum-Müller 
6 Teilnehmende: 3 Volksschuldirektorinnen, Schulsozialarbeit, Kinderbetreuung, Gemeindepolitik 
 

Thema 

Ankommen 

Begrüßung und Übergabe Moderation 

Kurze Vorstellung, da kleine Runde 

Was denken Sie, was wichtig ist, um Bildungsteilhabe von allen Kindern zu fördern? 
 
Alle schreiben auf Klebekärtchen- Clustern nach Struktur (Bildungseinrichtungen, Stadt/Gemeinde, 
Träger, ev. Familien)  

Kommentieren des Ergebnisses 
Einhängen der Beispiele 
Beispiele der Teilnehmenden: 
Konzepte, Übergänge etc. Dornbirn 
Essenskonzept Wolfurt 
Lerncafé der Caritas 

Murmelgruppe: Was war für mich im Workshop wichtig? 

Zusammenfassung – Essenzen  
 

Ergebnis der Kärtchenabfrage: 
Was denken Sie, was wichtig ist, um Bildungsteilhabe aller Kinder zu fördern? Wer kann was tun? 
 

Bildungseinrichtungen Stadt/Gemeinde Träger 

Platz / Raum Platz / Raum Wissen um die Bedeutung von 
Bildungszugängen seitens der 
Akteure (Verantwortungsträger) 

Zeit Unterstützung der Personen, die 
etwas auf die Beine stellen wollen 

Geld 

Vielfältige Angebote in alle 
Richtungen an Schulen 

Wissen um die Bedeutung von 
Bildungszugängen seitens der 
Akteure  (Verantwortungsträger) 

Schulsozialarbeit an jeder Schule 

Niederschwelligkeit Schulsozialarbeit an jeder Schule  

Kontinuität – Verlässlichkeit, 
zeitlich wie personell 

Offene Angebote (Kosten, Ort)  

Ganztägige Schule Vernetzung auf z.B. kommunaler 
Ebene 

 

Vernetzung der Kindergärten / 
Schulen 

  

Gute Vernetzung aller Partner 

Akteure, die Teilhabe initiieren und fördern 

Abbau von Hürden 

 
Essenz – Zusammenfassung des Gesprächs 
 
Netzwerken ist sehr wichtig - welche Fehler kann ich vermeiden? 
Übergreifend mitdenken, Bsp. Lärmpegel in Klassen und Mittagsbetreuung 
Abstimmung der verschiedenen Player die gleichzeitig am Thema dran sind – vom Nebeneinander zum 
Miteinander 
Austausch – Konzept, Ideen, Erfahrung 
Raum und Platz – Wohlbefinden, Sicherheit 


